
Kurt Meyer
Auch für einen Oberbür-
germeister hat der Tag nur
24 Stunden. Da kann die
Zeit schon knapp werden,

wenn man einerseits die Verwaltung
anständig führen will, die Bürger
andererseits bei jedem Sommerfest,
Kleingartenjubiläum und Vereinsge-
burtstag ein zünftiges Grußwort
erwarten. Unter diesem Dilemma litt
schon Kurt Machens, Nachfolger Ingo
Meyer grummelte jüngst in einem
HAZ-Interview ebenfalls über diese
Zweigleisigkeit. Dabei liegt die Lösung
nah: Wie wäre es denn, wenn die Stadt
Kurt Machens (der hat doch noch Zeit,
oder weiß jemand etwas anderes?) auf
Honorarbasis als Teilzeit-Repräsentant
verpflichten würde? Dass ihm das lag,
gestehen ihm auch jene Kritiker zu, die
von seinen sonstigen Fähigkeiten
weniger angetan sind. Meyer wiederum
ist bisher nicht als Fan des Bades in der
Menge aufgefallen. Muss er auch nicht,
wenn er die Stadt gut lenkt. Jetzt muss
nur jemand den beiden die
Job-Sharing-Idee nahebrin-
gen...

Oben Links
Von
rainer breda

fragt sich der kritische Geist: Eines von
beidem? Oder smoking im Smoking? ms

Zu Guter LetZt

sOnne und MOnd

Aufgang: 5.18 Uhr
Untergang: 21.33 Uhr

Aufgang: 23.21 Uhr
Untergang: 10.46 Uhr

19.7. 26.7. 4.8. 10.8.

HildesHeim. Das Land beschließt, sich
mit dem Bund die Kosten für das geplante
Landesmuseum Schlesien zu teilen. Es soll
zehn Millionen Mark kosten – und in Hil-
desheim gebaut werden. In der Stadt aber
sind die Lager gespalten: Die CDU ist da-
für, die kleinere SPD-Fraktion gegen ein
solches Museum.

VOr 25 Jahren

–––––– Werte für den landkreis Hildesheim ––––––

das Wetter

Temperatur max. (°C)
Temperatur min. (°C)
Niederschlag (mm)
Luftfeuchte (relativ)

gestern
+ 22,2
+ 12,2

0,7
47 %

heute
+ 25,0
+ 15,0
0,0
61 %

morgen
+ 28,0
+ 14,0

0,0
50 %

–––––– Werte für den landkreis Hildesheim ––––––

heute aM teLefOn

Liebe Leser! Haben Sie Fragen an die
HAZ-Redaktion? Anregungen,
Beschwerden, Tipps? Heute erreichen
Sie zwischen 17 und 18 Uhr

martina Prante,
Ressortleiterin Kultur
(art)
(0 51 21) 106-350

Die Redaktion ist montags bis
freitags von 8 bis 16 Uhr unter
0 51 21 / 106-303 zu erreichen.

Hildesheim soll leiser werden

HildesHeim. Die Stadt will ihre Einwoh-
ner besser vor Verkehrslärm schützen:
Der Rat hat einen Aktionsplan mit rund
150Maßnahmen verabschiedet, die nach
und nach umgesetzt werden sollen. Der
Katalog sieht unter anderem neue Über-
wege für Fußgänger, bessere und mehr
Radwege, zahlreiche Tempolimits sowie
den Rückbau etlicher Straßen vor. Die
rotgrüne Mehrheit versteht den Plan als
Leitlinie, sie will alle kostenträchtigen
Eingriffe von der Finanzlage abhängig
machen. Die CDU/FDP-Gruppe schenkt
diesen Beteuerungen keinen Glauben.
Ihre Vertreter forderten, über jeden
Punkt zur gegebenen Zeit einzeln mit
den Anwohnern zu entscheiden. Ein
Kompromissvorschlag der Unabhängi-
gen scheiterte an Formulierungsfragen.

Derzeit müssen 7500 Hildesheimer je-
den Tag und jede Nacht einen Lärm er-
tragen, den die Europäische Union für
gesundheitsgefährdend hält. Betroffen
sind vor allem Menschen, die an Ein-
fallstraßen wie der Kaiserstraße, Schüt-
zenallee, Kardinal-Bertram-Straße, Al-
felder Straße und Marienburger Straße
leben. Aber auch dort, wo die Häuser
besonders dicht an der Fahrbahn stehen
wie in der Wall- und der Jakobistraße,
ist der Autokrach zu laut.

Die Stadt will ihn zumindest dämpfen:
Wie – darüber haben Ratsmitglieder und
Verwaltungsmitarbeiter mit ADAC,
ADFC, Polizei, Handwerkskammer,
Stadtverkehr in etlichen Sitzungen ge-
grübelt. Ein Verkehrsplaner begleitete
den Prozess, in den sich auch die Bürger
einbringen konnten. Herausgekommen
ist ein mehr als 100 Seiten langer Bericht
mit knapp 150 Ideen. „Da stehen viele
richtige Punkte drin“, lobte CDU-Politi-
kerin EvaMöllring nun im Rat. Und lehn-
te es gleichwohl im Namen ihrer Frakti-
on ab, den Aktionsplan als Ganzes zu
beschließen. Nicht etwa, weil die Christ-
demokraten den Lärm nicht mindern
wollten. „Aber wir würden einen Persil-
schein für ein Millionen-Paket ausstel-

len.“ Eine Sorge, die auf rotgrüner Seite
mehrere Sprecher zurückwiesen – zumal
der Beschluss auf Druck der CDU unter
den Vorbehalt der Finanzierbarkeit ge-
stellt wurde. „So viel Haushaltsdisziplin
können Sie uns schon zubilligen“, ärger-
te sich SPD-Fraktionschefin Corinna Fin-
ke. Im Übrigen wolle sich die Stadt die
Sache sehr wohl Geld kosten lassen, be-
tonte Grünen-Chef Ulrich Räbiger. „Es
geht um die Lebensqualität.“

Hildesheim sei aber rechtlich gar
nicht verpflichtet, einen Aktionsplan

aufzustellen, hielt CDU-Vertreter Jürgen
Köhn der Mehrheitsgruppe vor: Die EU-
Vorgabe gelte nur für Städte über
100 000 Einwohner, dazu zähle Hildes-
heim nicht. „Das sieht das Land anders“,
widersprach Baudezernent Kay Brum-
mer. In einem anderen Punkt liegt die
Stadt mit dem Verkehrsministerium über
Kreuz: Das möchte auf Straßen, die aus
bestimmten Töpfen gefördert sind, kein
Tempo 30 gestatten. Doch genau darauf
will die Stadt bei vielen Fahrbahnen set-
zen – wenn klar ist, dass sie für bereits

geförderte Straßen kein Geld zurück-
zahlen muss oder für neue Umbauten
welches bekommt. Tempolimits haben
den Vorteil, dass sie den Lärm mindern,
aber billiger zu haben sind als Umbau-
ten. Trotz dieses Fragezeichens blieben
die Fronten verhärtet, die Forderung der
CDU nach Einzelfallprüfungen prallte
im rotgrünen Lager ab. Das sieht in dem
Plan einen roten Faden, wie man sich
die Stadt vorstelle, erklärte Thomas Kit-
tel von den Grünen. „Das heißt aber
nicht, dass wir alles umsetzen müssen.“

150-Punkte-Papier für weniger Verkehrslärm / Mehrheit und CDU streiten im Rat über Prozedere

Von rainer breda

In der Kaiserstraße soll nachts Tempo 30 gelten, wie auf Schützenwiese, Alfelder, Marienburger und Bismarckstraße. Foto: Gossmann

Das Welterbe-Center
wackelt noch

HildesHeim. Er war umsonst gekom-
men. Kaum hatte Lothar Meyer-Mertel
im Zuschauerraum des Ratssaales Platz
genommen, eilte eine Verwaltungsmit-
arbeiterin herbei und raunte ihm die
Botschaft ins Ohr: Die Politiker haben
die Entscheidung darüber verschoben,
ob der Chef von Hildesheim Marketing
seinen Zuschusswunsch für das Welter-
be-Center erfüllt bekommt. Nun soll der
Beschluss in einer Sondersitzung des Ra-
tes am 28. Juli fallen.

Bis dahin habe die Verwaltung Zeit
nachzubessern und offene Fragen zu be-
antworten, erklärte Grünen-Fraktions-
chef Ulrich Räbiger. „Auch wir wollen
das Welterbe-Center – aber das darf
nicht zu Lasten der Bibliothek gehen.“

Doch genau diese Gefahr sehen die
Ratsmitglieder parteiübergreifend noch
nicht gebannt. Daran konnte auch die
Sitzungsvorlage nichts ändern, die das
Baudezernat am Montag kurzfristig prä-
sentierte. Danach soll dasWelcome-Cen-
ter, das neben der tourist-information im
Tempelhaus geplant ist, die Präsenz der
Bibliothek nicht einschränken. Die nutzt
den hinteren Teil des Erdgeschosses und
den ersten Stock, soll aber im Fall des
Falles zum Ausgleich Ersatz im selben
Gebäude bekommen, verspricht die Ver-
waltung in der Vorlage. Ob dafür ein
Umbau nötig werde, sei unklar, die Ge-
spräche – auch mit dem Eigentümer, der
Familie Gerstenberg – liefen. Mögliche
Kosten und für den laufenden Betrieb

müsste keinesfalls die Stadt tragen, son-
dern Hildesheim Marketing.

Das Unternehmen rechnet für die
technische Ausstattung des Welterbe-
Centers mit Ausgaben von knapp
400 000 Euro. Eine Hälfte will das Land
übernehmen, wenn die Stadt die andere
finanziert. Doch dazu möchten die Rats-
mitglieder den Weg noch nicht freima-
chen. Auch in der Bevölkerung gibt es
Vorbehalte, wie eine Anfrage von Hen-
ning Welzel im Rat zeigte. Er sorgt sich
ebenfalls um die Kosten und den Ersatz
für die Bibliothek, der keine Nachteile
für deren Mitarbeiter und die Bevölke-
rung mit sich bringen dürfe.

Ein Einwurf, auf den sich Oberbür-
germeister Ingo Meyer selbst zu Wort
meldete. Eine Lösung dürfe auf keinen
Fall zu Lasten der Bibliothek gehen, ver-
sprach er – was deren Chef Stadtarchi-
var Herbert Reyer im Zuschauerraum si-
cher gern gehört haben dürfte. Müsste
die Einrichtung umziehen, würde der
Rat über die Kosten entscheiden, kün-
digte Meyer an. „Aber das wird nicht
geschehen“, ist er sicher.

Wie die Stadt die Probleme löst, war
gestern noch nicht klar. Ihr genauer Kurs
wird wohl erst in der Sondersitzung in
zwei Wochen öffentlich: Nach Angaben
von Rathaussprecher Helge Miethe
kommt das Thema zuvor in keinem
Fachausschuss zur Sprache. Der Rat ent-
scheidet am 28. Juli auch über den
Brandschutzbedarfsplan, der am Mon-
tag wie erwartet ebenfalls vertagt wur-
de.

Sorgen um Bibliothek / Rat entscheidet am 28. Juli

Von rainer breda
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HildesHeim Die Spur der Bäckerbande:
Ein Rückblick auf 29 Einbrüche auf
www.hildesheimer-allgemeine.de/baeckerei

OB verkündet:
Sperrung in Oststadt kommt

HildesHeim. Nach vier Jahren Vorlauf
ist es so weit: Die Stadt wird die Straße
Steingrube in Höhe des gleichnamigen
Parks sperren. Das letzte Wort darüber
hatte am Montag der Verwaltungsau-
schuss; das Gremium stimmte hinter ver-
schlossenen Türen für die Schließung,
wie Oberbürgermeister Ingo Meyer an-
schließend im Rat verkündete.

Die Straße ist zunächst ab Dezember
testweise für sechs Monate zu, während

dieser Zeit und zuvor will die Stadt an
drei Stellen in der Gegend die Autos
zählen. Die Ergebnisse sollen zeigen, ob
die Sperrung wie erhofft den Durch-
gangsverkehr aus der Oststadt an den
Stadtrand verdrängt. Die Idee stammt
aus dem Verkehrskonzept, das der Rat
vor vier Jahren beschlossen hat, aber
nur zögerlich umsetzt. Die rotgrüne
Mehrheit ist für die Sperrung, die CDU
dagegen. br

Schon wieder
Einbrecher in
der Bäckerei

Die Polizei meldet bereits
den 29. Fall

HildesHeim. Die unheimliche Serie von
Bäckerei-Einbrüchen reißt nicht ab: Ges-
tern meldete die Polizei Fall Nummer 29.
Die von den Ganoven bevorzugte Filial-
Kette Engelke war ausnahmsweise nicht
betroffen.

Ob es die Bäcker-Bande war, die in
der Nacht von Sonntag auf Montag den
Netto-Markt in der Drispenstedter Hil-
debrandstraße heimsuchte, steht noch
nicht fest: „Wir prüfen natürlich, ob es
Zusammenhänge gibt“, sagte Polizei-
sprecher Claus Kubik.

Die Täter brachen dieses Mal eine se-
parate Zugangstür auf, um in die Ver-
kaufsräume zu gelangen. Dort fiel ihnen
die Wechselgeldkasse mit rund 100 Euro
in die Hände.

24 Stunden später war ein weiterer
Netto-Markt in Himmelsthür das Ziel
von Einbrechern. In der Philipp-Reis-
Straße hatten es die Täter offenbar auf
die dort untergebrachte ehemalige Bä-
ckerei-Filiale abgesehen. Nach mehre-
ren gescheiterten Versuchen, in das Ge-
bäude einzudringen, zogen die Täter al-
lerdings ohne Beute ab. Der angerichte-
te Gebäudeschaden beläuft sich auf
rund 1000 Euro.

Möglicherweise agiert die Bande
auch außerhalb der Region Hildesheim.
So berichtete die Polizei Hameln jüngst
von zwei Einbrüchen in Bäckereien in
Coppenbrügge und Salzhemmendorf-
Oldendorf. Beide Ortschaften liegen
kurz hinter der Landkreisgrenze. Auch
dort hatten es die Täter auf die Wechsel-
geldkassen abgesehen. Weitaus höher
als die Beute soll in diesen Fällen aller-
dings der Gebäudeschaden ausgefallen
sein.

Die Polizei bittet nach wie vor um
Zeugenhinweise unter der Hildesheimer
Telefonnummer 939-115.

Von Peter rütters

kurZ GeMeLdet

museumsfest in
„Alt-itzum“
iTZUm. Die Feste in der Scheune an der
Kesselei sind seit Jahren als Tage der offe-
nen (Scheunen-) Tür der Museums-Initiati-
ve Alt-Itzum bekannt. Unter dem Schauer
und auf der wiese gibt es Essen und Ge-
tränke, 900 Exponate aus Landwirtschaft
und Handwerk sind zu besichtigen. In der
aus 1837 stammenden Scheune der Fami-
lie Engelke selbst werden wieder Volkstän-
ze vorgeführt. Das Fest beginnt am Sams-
tag, 19. Juli, um 14 Uhr. In diesem Jahr gibt
es einen Schwerpunkt, der nach 40 Jahren
der Eingemeindung in die Stadt einen be-
sonderen Aspekt der Randlage des Stadt-
teils hervorhebt und an die seit Jahrhun-
derten existierenden wälder mit ihrer Tier-
welt im Osten und Süden anknüpft. Gün-
ter Kohrs zeigt und erläutert die Tiere der
Region.

Aktuelle Kurse
und Veranstaltungen
ab 16.07.2014

Anmelde-Hotline
Hildesheim 05121 9361-55
Alfeld 05181 8555-55

E-Mail: anmeldung@vhs-hildesheim.de
Unser Gesamtprogramm finden Sie unter
www.vhs-hildesheim.de

Lebensrettende Sofortmaßnahmen am Kind. . . . . . . . . . . . . • B38422M | Sa. 19.07., 09:00 – 16:00 Uhr | 1x
LiederundSingspiele fürVätermit ihrenKindern. . . . . . . . . . .• B38616M | Sa. 19.07., 10:00 – 11:30 Uhr | 1x
Stillen - ein Geschenk fürs Leben . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . • B38119M | Do. 14.08., 18:00 – 20:00 Uhr | 1x
Wassergewöhnung für Babys . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . • B38651M | Mi. 27.08., 11:00 – 11:30 Uhr | 8x

Gesundheit
Kanu - Familientour auf der Leine. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . • B32729M | So. 20.07., 10:00 – 18:00 Uhr | 1x
Yoga in den Sommerferien am Vormittag . . . . . . . . . . . . . . . . . • B31044M | Di. 22.07., 09:45 – 11:15 Uhr | 8x

Qualifizierung Pädagogische MitarbeiterInnen
in Grundschulen - Informationsabend
Mi 16.07.2014 | Beginn: 19:00 Uhr
MGH, Steingrube 19a, Raum 2.12
Gabriele Thiesen-Stampniok | geb.frei

St. Magdalenen mit Garten bis zur Krypta
von St. Michael - Die Geschichte eines Klosters,
seiner Kirche und seines Gartens
So 20.07.2014 | Beginn: 14:00 Uhr
Treffpunkt : St. Magdalenen
Ingeborg Jäger | 5,- EUR

Europagespräche: Minderheiten und Minder-
heitenschutz in Europa - Vortrag
Mo 21.07.2014 | Beginn: 18:00 Uhr
VHS 1, Pfaffenstieg 4-5, Riedel-Saal
Beate Sibylle Pfeil | geb.frei

Informationsabend über den
Vorbereitungslehrgang zum Erwerb des
Abiturs im Zweiten Bildungsweg
Di 22.07.2014 | Beginn: 19:00 Uhr
MGH, Steingrube 19a, Raum 3.05
Dozententeam | geb.frei

Brücken bauen und begehen - Warmi Boli-
vien - Partnerschaftsprojekt der kfd Diözese
Hildesheim
Di 22.07.2014 | Beginn: 18:00 Uhr
Michaelis Weltcafé, Langer Hagen 36
Monika Palubicki | geb.frei

Rund um die Geburt - Infotermin
Mi 23.07.2014 | Beginn: 18:30 Uhr
Klinikum Hildesheim

Hildesheimer Psychiatrieforum
Do 24.07.2014 | Beginn: 17:00 Uhr
Kreishaus Hildesheim, Kleiner Sitzungssaal
Dozententeam | geb.frei

Heilig Kreuz - Das Kreuzstift
So 27.07.2014 | Beginn: 14:00 Uhr
Treffpunkt: Kreuzkirche
Dozententeam | 5,- EUR

Dämmerschoppen mit Blick auf UNESCO
Weltkulturerbe
Fr 08.08.2014 | Beginn: 19:00 Uhr
Michaelis Weltcafé, Langer Hagen 36

St. Andreas - Bürgerkirche der Hildesheimer
So 10.08.2014 | Beginn: 14:00 Uhr
Treffpunkt: Andreaskirche
Dozententeam | 5,- EUR

Rund um die Geburt - Infotermin
Mi 13.08.2014 | Beginn: 18:30 Uhr
Klinikum Hildesheim

Deutsch Sommerkurs A2/B1 - Deutsch imAlltag... . . . . • B45202M | Mo.-Fr. 21.07., 08:30 – 12:45 Uhr | 20x
English Intermediate B1 (Mo.+Mi.) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . • B40104M | Mo. 18.08., 19:00 – 20:30 Uhr | 8x
Französisch leicht gemacht fürAnfängerInnen (Mo.+Mi.) .• B40505M | Mo. 18.08., 19:00 – 20:30 Uhr | 8x
Spanisch 1 im Sommer (Di.+Do.) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . • B40303M | Di. 19.08., 19:00 – 20:30 Uhr | 7x
Gebärdensprache 1 zum Kennenlernen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . • B44012M | Di. 19.08., 18:30 – 20:45 Uhr | 4x
Refresher Basic Course A2/B1 (Mo., Di.+Do.) . . . . . . . . . • B40127M | Mo. 25.08., 18:30 – 20:30 Uhr | 6x

Sommerurlaub zu Hause - gar nicht langweilig - Wer den Sommer zuHause
verbringt, kann sich bei guter Planung ein abwechslungsreiches Programmaus unterschiedlichen sportlichen,
kulturellen und geselligen Aktivitäten zusammenstellen. ImmermehrMenschen nutzen auch die Angebote der Volks-
hochschule, um im Sommermal wieder etwas ganz Neues zu lernen. Dazu gehören für viele auch die Computerkurse
der VHS. Das Kursangebot umfasst sieben aufeinander aufbauendeKurse, die aber auch unabhängig voneinander
besucht werden können. An vier Vormittagen einer Ferienwoche lernen Sie den Einstieg in die Grundlagen der
gebräuchlichsten EDV-Anwendungen. Gerade, wenn Sie denComputer für Hobby und Freizeit nutzenmöchten sind
die Sommerkurse besonders geeignet.Weitere Informationen erhalten Sie unter Tel. 05121 9361-27.

Kinder VHS
Selbstbehauptung für Kinder der 4. Klasse . . . . . . . . . . . . . . . . . • B83235M | Sa.+So. 19.07., 10:00 – 13:00 Uhr | 2x
Computer-SommerferienAufbaukurs ab 3. Klasse . . . . . . • B85022M | Mo.-Fr. 04.08., 09:00 – 12:00 Uhr | 5x
Abenteuertage in den Sommerferien für Grundschüler • B81851M | Mo.-Fr. 04.08., 08:30 – 13:00 Uhr | 3x
Abenteuertage in den Sommerferien für Grundschüler • B81852M | Mo.-Fr. 01.09., 08:30 – 13:00 Uhr | 3x

Elternschule

Einzelveranstaltungen Sprachen in der Sommerzeit

PC - Einsteiger mit Office 2010 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . • B50112M | Mo. 28.07., 08:30 – 11:45Uhr | 4x
Textverarbeitung mit Word 2010 für den Alltag I. . . . . . • B50309M | Mo. 04.08., 08:30 – 11:45Uhr | 4x
Textverarbeitung mit Word 2010 für den Alltag II . . . . • B50310M | Mo. 11.08., 08:30 – 11:45Uhr | 4x
Tabellenkalkulation mit Excel 2010 imAlltag . . . . . . . . . . . • B50419M | Mo. 18.08., 08:30 – 11:45Uhr | 4x
PowerPoint am Vormittag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . • B50604M | Mo. 25.08., 08:30 – 11:45Uhr | 4x
Internet und E-Mail . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . • B51112M | Mo. 01.09., 08:30 – 11:45Uhr | 4x
Windows 7 - Grundlagen der Bedienung . . . . . . . . . . . . . . . . . . • B50202M | Mo. 08.09., 08:30 – 11:45Uhr | 4x

SOMMERFEST „Rund um das Mehrgenerationenhaus“
Samstag, 26.Juli 2014

15:00-20:00 Uhr
Musik von Mister ME & le Kram / Ona aus Lettland / Tanzaufführungen von den Zumba Kids &
asiatischen Tänzerinnen / Tombola ohne Nieten / Hüpfburg,Torwandschießen, Kinderschminken,

Märchenerzählungen / ...und vielen weiteren Aktionen für Groß und Klein

Eis - Kaffee - Kuchen - Gegrilltes


